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Die Digitalisierung und verstärkte 
Bedeutung von „smarten Services“ ver-
ändern auch die Heizkostenabrechnung 
und führen zu neuen Anforderungen 
an die Akteure. Neue Geschäftsmodelle 
bei der Energieversorgung (z.B. Mieter-
strom, Quartierskonzepte, Smart Home) 
führen zu steigenden Anforderungen 
auch beim Submetering. Zudem führen 
die neuen Anforderungen der EU-Effi-
zienzverordnung dazu, dass nur noch 
funkbasierte Zähler eingesetzt werden. 
Das wird insbesondere für die kleineren 
Marktteilnehmer eine finanzielle und 
technische Herausforderung. 

Die Marktstrukturen für die Heiz-
kostenabrechnung werden sich durch 
diese Entwicklungen verändern. Stadt-
werke und Energieversorger werden das 
Submetering verstärkt anbieten und 
mit eigenen Dienstleistungen (u.a. Bün-
delangeboten und Mehrwertdiensten in 
Kombination mit weiteren Leistungen) 
in den Markt einsteigen. 

Die fünfte Auflage der Studie „Der 
Markt für Submetering“ widmet sich 
den aktuellen und zukünftigen Entwick-
lungen und verschafft einen fundierten 
Überblick über die Potenziale und 
Trends im Markt. 

Darüber hinaus analysiert die Studie 
die aktuelle und zukünftige Wett-
bewerbssituation und zeigt, welche 
Auswirkungen die Veränderungen auf 
die Anbieterstruktur haben werden. Ins-
besondere wird analysiert, wie sich die 
Marktanteile zwischen den etablierten 
Akteuren verschieben. Zudem beant-
wortet die Studie u. a. folgende Fragen:

Wie verändern sich die Rahmenbe-
dingungen bei der Heizkostenab-
rechnung? 
Welche Bedeutung spielen zukünf-
tig die Digitalisierung und der Smart 
Meter Rollout? Welche Auswir-
kungen haben diese Entwicklungen 
auf das Submetering?
Welche neuen energiewirtschaft-
lichen Geschäftsmodelle beein-
flussen den Markt? Welche An-
forderungen ergeben sich für die 
Heizkostenabrechnung? 
Wie wird sich das Marktvolumen in 
den Teilmärkten und nach den Ziel-
kundengruppen und Technologien 
entwickeln?
Wie stellt sich die aktuelle und zu-
künftige Wettbewerbssituation dar? 
Ist mit neuen Marktteilnehmern zu 
rechnen? 
Welche Trends, Chancen und Risiken 
zeichnen sich im Markt ab?
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Erlöspotenziale, aktuelle Entwicklungen, Chancen und Risiken 
in der Heiz- und Wasserkostenverteilung und -abrechnung
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Potenzialstudie

Aufbauend auf den Ergebnissen der vorherge-
henden Auflagen werden gezielt aktuelle Fragestel-
lungen in Bezug auf die Entwicklung der Heizko-
stenabrechnung dargestellt. Basierend auf dem 
aktuellen Status quo und unter Berücksichtigung 
der Rahmenbedingungen wird der Markt analysiert. 
Auf dieser Grundlage werden die aktuell eingesetz-
ten Technologien und Geschäftsmodelle dargestellt. 
Darauf aufbauend erfolgt die quantitative Prognose 
des Marktes für die Heizkostenabrechnung bis 2025 
und die Ableitung von Strategie- und Handlungsop-
tionen für die Marktakteure. Die Studie bietet damit 
einen weitreichenden Überblick über den aktuellen 
Markt für Heizkostenabrechnung in Deutschland 
und dessen Entwicklung bis 2025.

Ziel und Nutzen der Studie

trend:research setzt verschiedene Field- und 
Desk-Research-Methoden ein. Neben umfang-
reichen Intra- und Internet-Datenbank-Analysen 
(inkl. Zeitschriften, Publikationen, Konferenzen, 
Geschäftsberichte usw.) fließen 32 strukturierte 
Interviews (online und telefonisch) in die Potenzial-
studie ein.

Die dargestellten Analysen und Ergebnisse 
werden mit Hilfe der o. g. Interviews und Experten-
gespräche erarbeitet. Die Auswertung der Anforde-
rungen und Erwartungen führt zu abgesicherten 
Aussagen über Markt, Wettbewerb, Trends sowie 
Strategien.

Methodik

Die Studie richtet sich an Vorstände, Geschäfts-
führer, Gremien und andere Entscheidungsträger 
von Energieversorgern, Abrechnungsgesellschaften 
sowie weitere Marktteilnehmer. Zusätzlich zu den 
Energieversorgern und Abrechnungsdienstleistern 
richtet sich die Studie auch an Branchenneuein-
steiger, denen durch die Studie der Markteintritt 
erleichtert wird.

An wen sich die Studie richtet
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